
 

 
 
 
 
 
 
 

  

Eingangsvermerk: 

 

Antrag auf Zuerkennung der einmaligen Gemeindewohnbauförderung 
 

Antragsteller/in 
 

 

Name:       
 

Wohnadresse: Straße:       HNr.:       
 

 PLZ:       Ort:       
 

 Telefon:       
 

Bankverbindung:       
 

IBAN:                     BIC:       
 

 

 
 

Objekt: 
 

 

Wir ersuchen den Gemeindevorstand um Zuerkennung der Gemeindewohnbauförderung für unser(e) 
Einfamilienwohnhaus (Eigentumswohnung bzw. Mietkaufwohnung) in: 

 

Stainach-Pürgg              
 

 
 

Förderungsbetrag: 
 

 

- Wohnfläche bis 60 m²: € 200,00 
- Wohnfläche zwischen 61 m² und 100 m²: € 300,00 
- Wohnfläche ab 101 m²:  € 400,00 (Förderungshöhe laut Haushaltsbestätigung - Meldeamt) 

 

 

 
 

Voraussetzung: 
 

 

– Seit einem Jahr hauptwohnsitzlich bei oben angeführten Objekt gemeldet 
– Kopie des Kaufvertrages bzw. des Nutzungsvertrages 
 
 

 

 

 
 

Stainach-Pürgg,  

Ort und Datum  Unterschrift 
 

Der Antrag wurde überprüft und die Förder-

summe von € .................... kann ausbezahlt 

werden. 

 
 
 

Auszahlungsanordnung Haushaltsjahr 20..... 

Vast 1/480000/778000 € .................... 
Die Gemeindekasse wird angewiesen, den oben ange-
führten Betrag auszuzahlen und wie angegeben zu 
verbuchen. Die sachliche und rechnerische Richtigkeit 
wird bescheinigt. 
 Der Bürgermeister 
Stainach-Pürgg, am 


